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Lernbereich Aufgaben Maximale 
Punkte 

Erreichte 
Punkte 

Textarbeit 
(Lesen) 1 - 7 35  

Formen und Funktionen 
(Sprachbetrachtung) 8 - 10 17  

Rechtschreiben 11 - 13 17  
Gesamtpunktzahl  69  

 
Bewertungstabelle Bewertungstabelle für Legastheniker 

Punkte Note Punkte Note 
69 – 59 1 52 – 44 1 

58 – 48 2 43 – 36 2 

47 – 39 3 35 – 29 3 

38 – 28 4 28 – 21 4 

27 – 15 5 20 – 11 5 

14  –  0 6 10 –  0 6 
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David Beckham ist Popstar vom Scheitel bis zur Sohle: Immer wieder verblüfft der Kapi-
tän von Englands Fußballteam die Welt mit ausgefallenen Frisuren und – neuen Schuhen. 
Die letzten waren champagnerfarben, passend zum Ball, mit dem bei der Weltmeister-
schaft in Korea und Japan gespielt wurde. Doch Beckhams Schuhe sehen nicht nur elegant 
aus – es lässt sich mit ihnen auch hervorragend Fußball spielen: Das spezielle Obermaterial 
erlaubt es dem Spieler, seinen Pässen einen besonderen Schnitt zu geben, während Sohle 
und Stollen dafür sorgen, dass er dabei einen festen Halt hat.  

Ein Sportsmann früherer Zeiten hätte beim Anblick solcher Schuhe seinen Augen nicht 
getraut: Denn ganz gleich ob es sich um Fußball oder Tennis handelte, trugen Sportler bis 
weit ins 20. Jahrhundert echte Klötze an den Füßen, die manchmal mehr als ein Kilo-
gramm wogen. Ein Schuh sollte schützen, mehr nicht. Andererseits machte der Amerika-
ner Charles Goodyear schon im Jahr 1839 eine bahnbrechende Erfindung: das Gummi. 
Dieses neue Material beflügelte Techniker, Ingenieure und Schuster. War bisher jeder nur 
auf Ledersohlen gelaufen, gab es nun ein Material, das viel elastischer und widerstandsfä-
higer war. Bald schon kamen die ersten leichteren Turnschuhe aus Stoff und mit Gummi-
sohle auf den Markt. 
Doch mittlerweile sind Leder und Gummi fast überholt. Die Turnschuh-Industrie ver-
wendet heute High-Tech-Materialien mit Zungenbrecher-Namen wie „Ethylvinylacetat“. 
Es gibt Polster, die beim Laufen und Springen jeden Stoß dämpfen, kleine Kissen in der 
Sohle, die mit Gas oder Gel gefüllt sind. Der letzte Schrei sind gefederte Absätze aus ei-
nem gummiartigen Kunststoff, der auch bei Formel-1-Rennwagen in die Federung einge-
baut wird, damit die Fahrer bequemer sitzen.  
Doch längst tragen nicht mehr nur Sportler Sportschuhe und daher gibt es kaum jemanden, 
der nicht Turnschuhe der führenden Marken im Schrank hat. In den USA wurden im letz-
ten Jahr allein an Kinder und Jugendliche 107 Millionen Paar verkauft. Weil die Hersteller 
möchten, dass das so bleibt oder sogar noch besser wird, lassen sie sich jedes Jahr etwas 
Neues einfallen, zum Beispiel ein noch besseres Polster oder ein noch grelleres Design. 
Heute sehen die meisten Turnschuhe aus, als trüge man Raumschiffe am Fuß – manche 
leuchten nachts, andere haben Schrittzähler oder eine Miniluftpumpe. 

Dafür verlangen die Hersteller einen stattlichen Preis und so sind 150 Euro inzwischen 
durchaus üblich. Weil die Einnahmen zum großen Teil in die Entwicklung neuer Modelle 
und vor allem in die Werbung fließen, sparen die Firmen bei der Herstellung. Fast alle 
haben die Produktion nach China, Indonesien oder auf die Philippinen verlagert. Denn dort 
verdient ein Arbeiter nur wenige Cent, hat lange Arbeitstage und kaum Sicherheit: Wer 
krank wird, verliert nicht selten seinen Arbeitsplatz. Nachdem es in Europa und den USA 
gegen diese Methoden Proteste gab, haben die Firmen Besserung gelobt. Trotzdem wird 
man, wenn man einen Blick in seine Turnschuhe wirft, mit ziemlicher Sicherheit feststel-
len, dass sie aus einem der so genannten Billiglohnländer kommen. 
Problematisch sind auch viele der verwendeten Materialien, etwa das Spezial-Gas in den 
Luftpolstern, das den Treibhauseffekt fast 24 000-mal mehr verstärkt als dieselbe Menge 
Kohlendioxid. Eine kleine Verbesserung ist jedoch in Sicht: Damit nicht jedes Jahr Aber-
millionen Paare ausgedienter Sportschuhe einfach in den Müll wandern, nehmen einige 
namhafte Firmen sie zurück. Denn so wie aus alten Zeitungen Klopapier wird, kann man 
auch die Schuhe zum Teil wieder verwerten – für Turnhallenböden und Sportplatzbeläge. 

 (nach GEOlino Nr. 9/2002) 
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Aufgabe 1 

Wie steht es wörtlich im Text? Kreuze in jedem Kasten nur eine Lösung an. 
m Dafür verlangen die Produzenten einen stattlichen 

Preis … 
 m Dafür verlangen die Hersteller einen staatlichen 

Preis … 
m Dafür erlangen die Hersteller einen stattlichen 

Preis … 
 ý Dafür verlangen die Hersteller einen stattlichen 

Preis … 
 

ý Wer krank wird, verliert nicht selten seinen Ar-
beitsplatz. 

 m Wer krank wird, verliert selten seinen Arbeits-
platz. 

m Wer nicht krank wird, verliert selten seinen Ar-
beitsplatz. 

 m Wer krank ist, verliert selten seinen Arbeitsplatz. 

 

m Ein Schuh sollte stützen, mehr nicht.  ý Ein Schuh sollte schützen, mehr nicht. 
m Ein Schuh soll schützen, mehr nicht.  m Ein Schuh sollte schützen, nicht mehr. 
 

m Nachdem es in Europa und den USA gegen diese 
Methode Proteste gab, haben die Firmen  
Besserung gelobt. 

 m Nachdem es in den USA gegen diese Methoden 
Proteste gab, wurden die Firmen besser gelobt. 

ý Nachdem es in Europa und den USA gegen diese 
Methoden Proteste gab, haben die Firmen  
Besserung gelobt. 

 m Nachdem es in Europa und den USA wegen 
dieser Methoden Proteste gab, haben die Firmen 
Besserung gelobt. 

 

  erreichbare Punkte: 4  
Aufgabe 2 

Welche Kernaussage fasst den Inhalt  des jeweiligen Abschnittes am besten zusammen? 
Kreuze sie an. 
 
1.  m David, der Popstar  m David Beckham, ein hervorragender Fußballer 
Abschnitt m Beckhams Weltmeisterschaft  ý Beckhams neue Fußballschuhe 
 

2. m Vom Techniker zum Schuster  ý Von der Ledersohle zur Gummisohle 
Abschnitt m Schutz durch Turnschuhe  m Sportschuhe früher – echte Klötze 
 

3. m Zungenbrecher und Kunststoffe  ý Spitzentechnologie und Kunststoffe 
Abschnitt m Polster und Kissen  m Turnschuhindustrie und Formel 1 
 

4. m Markensportschuhe im Schrank  ý Jedes Jahr etwas Neues 
Abschnitt m 107 Millionen Käufer  m Raumschiffe in grellem Design 
 

Korrekturhinweise für Aufgabe 1 und 2:  erreichbare Punkte: 4  
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen 
Punkt. 
Wird innerhalb eines Kastens mehr als eine Antwort 
angekreuzt, gibt es im jeweiligen Kasten null Punkte.  
Niedrigste Punktzahl ist Null.  

Kompetenzstufe Aufgabe 1: 
� Erkennen und Wiedergeben explizit angegebener Informationen   
Kompetenzstufe Aufgabe 2: 
� Komplexe Schlussfolgerungen ziehen und begründen;  
     Interpretieren des Gelesenen 
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Aufgabe 3 
3a)  In welchen Abschnitten des Textes findet man Informationen zu den folgenden Bereichen? 

Setze insgesamt vier Kreuze. Du musst also in einem Fall zwei Abschnitte wählen. 
Mehr als vier Kreuze bedeuten Punktabzug. 

 

Sportschuhe früher 
  m Abschnitt 1  m Abschnitt 3  m Abschnitt 5 
  ý Abschnitt 2  m Abschnitt 4  m Abschnitt 6 
 

Negative Begleiterscheinungen im Zusammenhang mit heutigen Sportschuhen 
  m Abschnitt 1  m Abschnitt 3  ý Abschnitt 5 
  m Abschnitt 2  m Abschnitt 4  ý Abschnitt 6 
 

Turnschuhe als normale Straßenschuhe 
  m Abschnitt 1  m Abschnitt 3  m Abschnitt 5 
  m Abschnitt 2  ý Abschnitt 4  m Abschnitt 6 
 

 
erreichbare Punkte: 4  

 

3b) Vervollständige die folgenden Sätze so, dass sie den wesentlichen Inhalt des Textes wiederge-
ben. Kreuze die jeweils passende Ergänzung an. 

 

m die Mode 
m die Bequemlichkeit 
ý die Entwicklung 

Der Autor beschreibt 

m die Treffsicherheit 

von Turnschuhen.  

 

ý in Niedriglohnländern 
m in Handarbeit 
m am Fließband 

Er zeigt auf, dass Sportschuhe oft 

m von Kinderhand 

hergestellt werden. 

 

m zu Spezialgasen in den Luftpolstern. 
m zur Verbesserung von Turnhallenböden. 
m für den Treibhauseffekt. 

Er weist darauf hin, dass die Firmen Angebote machen 

ý zum Recycling von Rohstoffen. 
 

 
erreichbare Punkte: 3  

 

3c) Formuliere eine kurze Aufforderung, was man mit abgetragenen Turnschuhen machen sollte. 
 

 z. B.: Werft eure gebrauchten Turnschuhe nicht einfach weg!  
 

Korrekturhinweise: 
Aufgabe 3a: 
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen Punkt. 
Bei mehr als 4 Kreuzen wird ein Punkt abgezogen.  erreichbare Punkte: 1  
Aufgabe 3b: 
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen Punkt. Wird 
innerhalb eines Kastens mehr als eine Antwort angekreuzt, gibt es 
im jeweiligen Kasten null Punkte. Niedrigste Punktzahl ist Null. 
Aufgabe 3c:  
Für eine inhaltlich treffende Aufforderung gibt es einen Punkt.  

Kompetenzstufe Aufgabe 3a und 3b: 
� Komplexe Schlussfolgerungen ziehen und begründen;  
     Interpretieren des Gelesenen 
Kompetenzstufe Aufgabe 3c: 
� Prüfen und Bewerten von Sprache 
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Aufgabe 4 

Du möchtest mit deinen Freunden ein Fitness-Studio besuchen. Im Internet erkundigst du dich nach 
Preisen und Öffnungszeiten eines Studios in eurem Heimatort. Du findest folgende Angaben: 

Fitness-Studio FIT AND FUN 
Einmalige Aufnahmegebühr (26 €) für alle Verträge. Für Ehepaare und Familien wird nur eine Aufnahmegebühr 

berechnet. Schüler erhalten 50 % Ermäßigung. Vereinbaren Sie vor Ihrem ersten Besuch einen Termin für ein kos-
tenloses Einweisungstraining. 

Unsere Preise (in Euro) 
 Monat 6 Monate Jahr 
Erwachsene 26 150 270 
Ehepaare 46 250 500 
Jugendliche 21 100 200 

 Familie 52 270 520  

Kombi-Angebot: Fitness-Studio + Sportkurse: 35 €/monatl. pro Person 

Öffnungszeiten: 
Wintermonate: 
01.09.–31.03. 

Montag – Freitag 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr 
Samstag 
14.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Sonntag 
09.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Sommermonate: 
01.04.–31.08. 

Montag – Freitag 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr 
Samstag 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Sonntag 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr 

An gesetzlichen Feiertagen ist das Studio geschlossen. 

Entscheide bei jeder der folgenden Aussagen, ob sie richtig, falsch oder gar nicht in der Übersicht 
enthalten ist. Kreuze das jeweils Zutreffende an. 

 richtig falsch nicht enthalten 
Das Fitness-Studio ist jeden Tag geöffnet. m ý m 
Im November ist das Studio wochentags nur 10 Stunden geöffnet. m ý m 
Am Ostermontag ist das Studio geschlossen. ý m m 
Wenn sich ein Ehepaar anmeldet, spart es 26 €. ý m m 
Für Studenten und Rentner wird gegen Vorlage einer Bescheinigung der 
Beitrag für Jugendliche gewährt. m m ý 

Die Aufnahmegebühr ist genauso hoch wie ein monatliches  
Kombi-Angebot. m ý m 
 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 6  
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen Punkt. 
Ist mehr als eine Antwort pro Zeile angekreuzt, gibt es in der 
jeweiligen Zeile null Punkte. 
Niedrigste Punktzahl ist Null.  

Kompetenzstufen: 
� Einfache Schlussfolgerungen ziehen 
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Wer kauft meistens deine Kleidung? 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: BRAVO Faktor Jugend 5 

Aufgabe 5 

Das Schaubild stellt das Ergebnis einer Umfrage unter Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 12 – 18 Jahren dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

immer jemand anders 
 

meistens ich 
 

meistens jemand anders 
 

immer ich 

 

 

 
 
 

 

Entscheide bei jeder der folgenden Aussagen, ob sie richtig, falsch oder gar nicht der Übersicht zu 
entnehmen ist. Kreuze das jeweils Zutreffende an. 
 

 richtig falsch darüber sagt die 
Grafik nichts aus 

25 % der befragten Kinder und Jugendlichen  
kaufen ihre Kleidung grundsätzlich selbst. ý m m 

47 % der befragten Kinder und Jugendlichen lassen ihre Kleidung grund-
sätzlich von jemand anders kaufen. m ý m 

23 % der befragten Jungen zwischen 12 und 13 Jahren gaben an, dass sie 
ihre Kleidung meist von jemand anders kaufen lassen. ý m m 

Unter den 17 %, die ihre Kleidung selten selbst kaufen,  
erwerben die Jungen mehr Kleidung als die Mädchen. m m ý 

 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 4  
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen 
Punkt.  
Ist mehr als eine Antwort pro Zeile angekreuzt, gibt es 
in der jeweiligen Zeile null Punkte. 
Niedrigste Punktzahl ist Null.  

Kompetenzstufe: 
� Komplexe Schlussfolgerungen ziehen und begründen;  
     Interpretieren des Gelesenen 

 

11 

17 
25 

47 

 

 

 

 

Jungen, 12 – 13 Jahre: 33 % 
Mädchen, 12 – 13 Jahre: 19 % 

Jungen, 18 Jahre: 40 % 
Mädchen, 18 Jahre: 66 % 

Jungen, 18 Jahre: 51 % 
Mädchen, 18 Jahre: 34 % Jungen, 12 – 13 Jahre: 23 % 

Mädchen, 12 – 13 Jahre: 31 % 
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Aufgabe 6 
 

Die folgende Darstellung informiert die Besucher der Fußball-WM 2006 über die Eintrittspreise 
für den Besuch in den Stadien. Fülle mit Hilfe der Angaben den Lückentext aus. 
 
 
 Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

Eröffnungsspiel 300.00 € 180.00 € 115.00 € 65.00 € 
Vorrundenspiele 100.00 € 60.00 € 45.00 € 35.00 € 

Achtelfinale 120.00 € 75.00 € 60.00 € 45.00 € 
Viertelfinale 180.00 € 110.00 € 85.00 € 55.00 € 

Halbfinale 400.00 € 240.00 € 150.00 € 90.00 € 
Spiel um den 3. Platz 120.00 € 75.00 € 60.00 € 45.00 € 

Endspiel 600.00 € 360.00 € 220.00 € 120.00 € 

• Sitze der Kategorie 1 
befinden sich in den Ge-
raden entlang des Spiel-
feldes.  

 
• Sitze der Kategorie 2 

grenzen an Kategorie 1.  
 
• Sitze der Kategorie 3 und 

4 befinden sich hinter den 
Toren. 

 
 
 

Vier Fußballfans überlegen sich, für das Endspiel der Weltmeisterschaft Eintritts-

karten zu bestellen. Für Plätze an der Längsseite des Spielfeldes müssten sie pro 

Person _________600 €________ bezahlen. Weil ihnen das zu teuer ist, suchen 

sie nach den billigsten Karten des Turniers: Das wären Plätze der Kategorie 

_____4____ bei einem        _________Vorrundenspiel_________. Wenn sie 

genau 60 Euro pro Person ausgeben und möglichst nahe am Spielfeld sitzen wol-

len, müssen sie Karten für ein 

_________Vorrundenspiel___________________ bestellen. Zwei der Fans 

wollen außerdem Eintrittskarten für das Viertelfinale, und zwar in einer Kategorie, die nicht an das Spielfeld grenzt; 

dafür muss jeder ____85 €_____ bezahlen. 

 

 

 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 5  
Für jede richtige Antwort gibt es einen Punkt. 
Rechtschreibfehler werden nicht gewertet. 

 

 
Kompetenzstufe  
� Komplexe Schlussfolgerungen ziehen und begründen;  
     Interpretieren des Gelesenen 

 
 

3 22
42 2

1 111

2
22

2
4

3
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Aufgabe 7 

Wo könnten die folgenden Textausschnitte stehen? 
Ordne den jeweiligen Lösungsbuchstaben aus der zweiten Tabelle zu.  
 
 Textausschnitte Fundstelle 

1 

Es passierte, als er gerade in eine Flanke hineinlief, die Matz ihm so zugespielt hatte, dass er sie 
rechts an der Abwehrmauer vorbei ins Tor dreschen konnte. Das Manöver war alles andere als 
brillant, aber trotzdem ging er davon aus, dass er den Ball ins Netz bekommen würde. Die Ab-
wehr klebte viel zu eng aneinander und ließ den Torwart im Regen stehen. Sein Bein schnellte 
nach vorne und er spürte den Ball auf dem Fuß, als etwas sehr Merkwürdiges geschah. 

B 

2 
Leistungsstarker Freizeitschuh; atmungsaktives, schnell trocknendes  Obermaterial; perforierte 
Sohlenkonstruktion zur optimalen Feuchtigkeitsableitung; griffige, bei Nässe rutschhemmende 
Laufsohle (Bestnr.: 1233/8) 

E 

3 
Fußball ist ein über die ganze Welt verbreitetes Ballspiel. Es entstand in der Mitte des  
19. Jahrhunderts in England. Zwei Mannschaften, bestehend aus elf Spielern, versuchen den Ball 
ins gegnerische Tor zu bringen. Wer die meisten Tortreffer erzielt, ist Sieger. 

G 

4 
Kult! Das Teil ist ein absoluter Styler! Echt solide verarbeitet, mächtig und schwer – mit extrem 
starkem Obermaterial! Kommt mit slicken Nylon-Highlights. In fünf verschiedenen Designs. 
Sieht so aus, wie ich mich heute fühle: Verdammt gut! Schnell zuschlagen! 

D 

 
 
 

Dieser Text könnte stehen … ñ 

in einem Sportmagazin A 

in einer Erzählung B 

im Regelheft des Deutschen Fußballbundes C 

in einer Werbeanzeige D 

in einem Versandhauskatalog E 

im Sportteil der Tageszeitung F 

in einem Sachbuch G 

 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 4  
Für jeden richtig eingetragenen Buchstaben gibt es einen Punkt. 
Wird pro Ausschnitt mehr als ein Buchstabe eingetragen, gibt 
es in der jeweiligen Zeile null Punkte. 
Niedrigste Punktzahl ist Null.  

Kompetenzstufe: 
� Prüfen und Bewerten von Sprache 
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Aufgabe 8 

Ein Sportreporter berichtet kurz nach Ende eines Fußballspiels aus dem Stadion. 
Setze die Verben des folgenden Berichts in die richtige Form. 

Vor wenigen Minuten pfiff der Schiedsrichter ab. 

 pfeifen  
 

Die Heimmannschaft gewann klar mit 3:0. 

 gewinnen  
 

Bereits in den ersten zehn Minuten gelangen ihrem Stürmerstar drei Tore. 
 gelingen  

 

Zu allem Übel  brach sich der Gästetorwart kurz vor der Pause einen Finger. 

 brechen  
 

Völlig enttäuscht äußerte sich der Trainer der Gästemannschaft: 

„Grundsätzlich lasse ich in jedem Training Zweikämpfe üben“, beklagte er sich. 

 lassen  
 

„Dennoch boten wir heute keine Gegenwehr“, gestand der Übungsleiter. 

 bieten  gestehen  
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 7  
Für jede richtig eingesetzte Verbform gibt es einen Punkt. Rechtschreibfehler werden nicht gewertet.  

Aufgabe 9 
Kreuze die richtige Bedeutung der jeweiligen Redensart an! 
 

 Du schiebst es doch immer einem anderen in die Schuhe! 
m Du versuchst jemanden zu bestechen.  ý Du gibst jemandem zu Unrecht die Schuld. 

m Du versuchst jemandem heimlich etwas 
zuzustecken.  m Du füllst an Nikolaus immer andere Schuhe mit Süßig-

keiten. 
 

 Den Schuh zieh ich mir nicht an! 

m Darauf bereite ich mich nicht vor.  ý Dafür übernehme ich keine Verantwortung, weil ich 
dafür eigentlich gar nicht zuständig bin. 

m Diesen Schuh probiere ich nicht an.  m Das passt mir nicht. 
 

 Das sind zwei Paar Stiefel! 
m Das sind zwei zuviel!  m Die beiden Schuhe passen nicht zusammen. 

m Man hat mehr als nur ein Paar Schuhe.  ý Das sind zwei völlig verschiedene Dinge. 
 

 Die Schuhe sind ihm eine Nummer zu groß! 
ý Er überschätzt sich völlig.  m Er gibt mit seinem Können an. 

m Er benimmt sich völlig daneben.  m Er hat beim Schuhkauf die falsche Größe erwischt. 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 4  
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen Punkt. Ist mehr als eine Antwort pro Redensart angekreuzt,  
gibt es im jeweiligen Kasten null Punkte. Niedrigste Punktzahl ist Null.  
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Aufgabe 10 
Ein Versandhaus wirbt mit folgendem Text. Kreuze an, welche Form im jeweiligen Satz passt. 

m Ihnen m sich 
Liebe Kunden, wir lassen 

ý uns m für Sie 
immer etwas Neues einfallen. 

 

ý einem neuen m einen neuen 
Mit 

m einen neuem m ein neuen 
Ball macht das Training mehr Spaß. 

 

m im noch grellerem m in noch grellere 
Torwarthandschuhe führen wir 

m in noch grelle ý in noch grelleren 
Leuchtfarben. 

 

m lassen Sie sich ý lässt es sich 
In unseren Neon-Leibchen 

m lassen sich m lässt Sie 
prima trainieren. 

 

m mit m in 
Trikots liefern wir 

m unter ý auf 
Anfrage gleich im praktischen Alu-Koffer. 

 

ý Wer m Der was 
m Der wo m Wem 

auffällt, hat auch mehr Zuschauer. 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 6  
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen Punkt. Wird innerhalb eines Kastens mehr als eine Antwort  
angekreuzt, gibt es im jeweiligen Kasten null Punkte. Niedrigste Punktzahl ist Null.  
 

Aufgabe 11 

Für ein Referat erstellte ein Schüler folgenden Text. Dabei hat er einige Rechtschreibfehler gemacht.  
Berichtige die Fehler. Trage die korrekte Schreibweise in die jeweils folgende Leerzeile ein. 

Schon mit 14 Jahren hat Beckham seinen ersten Vertrag bei dem englischen Club 

Manchester United unterschriehben. unterschrieben  

Seid  Seit Jahren ist Beckham  Kapitän der englischen 

Nazionalmannschaft.  Nationalmannschaft  

Im Jahr 2003 wechselte der  Blonde  blonde Athlet für eine 
Ablösesumme von 35 Millionen Euro nach Spanien zu Real Madrid. 

Seine Eckstöße führen heufig   häufig zu Toren. 

Aber auch auserhalb außerhalb des Sports sorgt Beckham für jede Menge Schlagzeilen: 

In der Öffenlichkeit  Öffentlichkeit zeigt sich der Mann 
von »Spice-Girl« Victoria Adams stets nach der neuesten Mode gekleidet. 

Seine Frisuren haben immer etwas ausgefallenes. Ausgefallenes  
   
 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 8  
Für jedes richtig korrigierte Wort gibt es einen Punkt. Niedrigste Punktzahl ist Null.  
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Aufgabe 12  

Ein Mitschüler hat mit den fett gedruckten Buchstaben der folgenden Wörter Schwierigkeiten. 
Kreuze jeweils diejenige Strategie an, die hilft, das betreffende Wort richtig zu schreiben. 

m Ich bestimme die Wortart.  m Ich merke mir das Wort auswendig, 
weil es keine Regel gibt. längste 

ý Ich steigere das Adjektiv.  m Ich denke über die Bedeutung des Wortes nach. 
 

ý Ich bestimme die Wortart.  m Ich schreibe immer nach »und« groß. Blick- und 
Riechfeld m Ich bilde die Mehrzahl.  m Ich achte auf das Bestimmungswort. 
 

m Ich bestimme die Wortart.  m Ich bilde mit dem Wort einen Satz. 
kann 

ý Ich bilde die Grundform  
des Verbs. 

 m Ich merke mir das Wort auswendig, 
weil es keine Regel gibt. 

 

m Ich bilde die Grundform.  ý Ich bilde die Mehrzahl und zerlege das Wort in Silben. Straßen-
schuh m Ich beachte das Grundwort.  m Ich zerlege das Wort in seine Silben. 
 

m Ich steigere das Wort.  m Ich bilde die 1. Vergangenheit. 
trägt 

ý Ich bilde die Grundform. 
 m Ich merke mir das Wort auswendig, 

weil es keine Regel gibt. 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 5  
Für jede richtig angekreuzte Antwort gibt es einen Punkt. 
Wird pro Kasten mehr als eine Antwort angekreuzt, gibt es im jeweiligen Kasten null Punkte.  
Niedrigste Punktzahl ist Null.  
Aufgabe 13  
Beantworte die folgenden Fragen. Werte dazu den Wörterbucheintrag aus. 
Wende dein Vorwissen an. 
 

 In|ge|ni|eur, [inʒen'iø:r; frz.] der; -s, -e   

Techniker mit Ausbildung an einer Hochschule oder Fachschule, Ingenieurschule 
Abk.: Ing.;  
Diplom-Ingenieur Abk.: Dipl.-Ing.;  
graduierter Ingenieur Abk.: Ing. grad. 

 

 

Wie lautet das Wort  
„Ingenieur“ im Plural?  

 Ingenieure 
Aus welcher Sprache  
stammt das Wort „Ingenieur“? 

 aus dem Französischen 
Welche Bedeutung hat  
das Zeichen ø? 

 weist auf die Aussprache hin 
Wie wird „Ingenieurschule“ getrennt? Be-
achte dabei die allgemeinen  
Trennungsregeln. 

 

In-ge-ni-eur-schu-le 
 

Korrekturhinweise:  erreichbare Punkte: 4  
Für jede richtige Antwort gibt es einen Punkt. Niedrigste Punktzahl ist Null.  
 


